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Plan für heute

• Kurze Vorstellungsrunde

• Mini theoretischer Input zum PubQuiz

• Time to play- Pubquiz

• Reflexion

• Mini theoretischern Input zum szenischen Arbeiten

• Time to act- Szenisches Arbeiten

• Reflexion

• Goodbye 
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Wie kamen wir auf die Idee?

• Vermittlung von wissenschaftlichen Themen eher immer
etwas trocken

• Abwechslung zu Slido, Menti und Co. 

• AG Ethik learning (Projekt KOMETH learn) – GMA Kongress
Sept 2025

– https://www.medizinethiklehre.de

https://www.medizinethiklehre.de/
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Pub-Quiz

Bild zum Pub-Quiz, erstellt mit ChatGPT5 am 13.11.25
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PubQuiz

• Durch das interaktive (Pub-)Quiz sollen Studierende spielerisch 
schwierige Wissensfragen beantworten, die sie zur Reflexion 
und stärkeren Verankerungen anregen sollen.

• Ziel ist nicht die Wissensüberprüfung, sondern durch 
Irritation, Austausch und gemeinsames Nachdenken eine 
Einstieg in ein Thema zu finden bzw. bestehende Inhalte zu 
vertiefen / zu wiederholen.  
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PubQuiz

• Wissen wird nicht vorausgesetzt – Fragen fördern Nachdenken 
statt Reproduktion

• Fragen und Einführungen dürfen gezielt in die Irre führen, um 
Denken anzuregen

• Ziel ist nicht, viele richtige Antworten zu geben, 
sondern aufmerksam zuzuhören und zum Lehrthema zu 
reflektieren
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Setting

• Seminar Evidenzbasierte Medizin
– Veranstaltung How to read a paper oder gutes wissenschaftliches 

Arbeiten

– Studierende Medizin, Pflege, Psychologie

• Einstieg in die Vorlesung zum Thema „How to read a paper“
– Verständnis von GwP, Retraction, wissenschaftlichen Fehlverhalten vs

Fehler, p-hacking

• Zeitrahmen: max. 5 Minuten pro Frage
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PubQuiz
• Vorbereitung & Ablauf  (Dozierende): 

– Dozierende muss im Vorfeld Konzept mit Fragen erstellen

Im Lehrraum: 
– Quizmaster (Meist Dozierende) erklärt Regeln und übernimmt Moderation

– Studierende werden in Kleingruppen  á 4-6 Personen eingeteilt (Teamnamen geben), 
Handy und mobile Endgeräte dürfen nicht genutzt werden 

– Studierenden erhalten einen kurzen Input zu einem ausgewählten Thema z.B. durch 
vorbereitete PP-Folien, aufgezeichnetes Video

– Nach Input kommt Frage mit mehreren Antwortmöglichkeiten, wo eine Antwort nur 
richtig ist.  

– Diskussionsphase (2-3 min) in den Gruppen- Antwort wird verdeckt auf vorab 
ausgehändigte Zettel geschrieben und Quizmaster ausgehändigt oder elektronische 
Abgabe 

– Nächster kurzer Input – nächste Frage, etc. 

– Sammeln der  Punkte und  verkünden Gewinner-Team 
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Literatur PubQuiz

• https://www.medizinethiklehre.de/lehrkonzept/pub-quiz-
gute-wissenschaftliche-praxis-in-der-epidemiologie/

https://www.medizinethiklehre.de/lehrkonzept/pub-quiz-gute-wissenschaftliche-praxis-in-der-epidemiologie/
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Szenisches Arbeiten

https://pixabay.com/illustrations/actor-theater-stage-acting-6733460/
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Szenisches Arbeiten

• Aktive und kreative Lehrmethode, bei der Lernende Inhalte durch 
Rollenspiele, Standbilder oder improvisierte Szenen erfahrbar machen.

• Lehr-/Lernmethode wurde ursprünglich von Oelke, Scheller & Ruwe für 
Pflege-Szenarien entwickelt

• Durch das Einnehmen von Perspektiven und das Handeln in 
Situationen werden komplexe Themen emotional, sozial und kognitiv 
vertieft (erfahrungsbezogenes Lernen)

• Ziel ist es, Verständnis, Empathie und kritisches Denken zu fördern – Lernen 
durch Erleben statt nur durch Zuhören. 
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Szenisches Arbeiten

Wir spielen zwei unterschiedliche Formen des Szenischen Arbeiten:

1. Rollenbasiertes Zuordnungsspiel 
 Speeddating Statistik

2. Reflektives Rollenspiel (Thema GwP)
 Das Dilemma der Doktorandin

https://pixabay.com/illustrations/actor-theater-stage-acting-6733460/
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Frag mich! – Das Statistik-Speeddating

Bild: Bunte Karteikarten, erstellt mit ChatGPT5 am 12.11.25
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Setting

• Vorlesungsreihe Statistische Methoden (max. 20 Teilnehmende)
– Master Gesundheitswissenschaften, Bachelor Pflege

• Einstieg in die VL Auswahl von statistischen Tests 
– Dann mit Infos zu den Methoden auf den Karten

• Ende der Statistik-VL-Reihe 
– weniger Infos zu den Methoden und fortgeschrittene Methoden

• Zeitrahmen: 10-15 Minuten

pixabay.com/illustrations/gear-icon-settings-symbol-2714857/
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Lernziele

• Verstehen, dass verschiedene statistische Tests unterschiedliche 
Fragestellungen beantworten

• Verstehen, dass verschiedene statistische Tests mit 
unterschiedlichen Datengrundlagen (z.B. nominal, ordinal, 
metrisch) rechnen

• Statistische Tests ihren Datengrundlagen und Fragestellungen 
zuordnen können
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Das Dilemma der Doktorandin

Bild verzweifelte Doktorandin, erstellt mit ChatGPT5 am 12.11.25
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Das Dilemma der Doktorandin

• Thema GwP

• Gestartet wird mit einem Rollenspiel zu einem Thema

• Szene wird nach einer bestimmten Spielzeit eingefroren

• Personen aus dem Publikum nehmen hinter den 
Schaupieler:innen Platz und verbalisieren deren Gedanken 
und später auch Lösungstrategien

• Optional: Weiterspielen der Szene

Bild verzweifelte Doktorandin, erstellt mit ChatGPT5 am 12.11.25
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Setting

• Einstieg in die ProWiSP-VL (z.B. Thema Gute wissenschaftliche 
Praxis)

• Seminar zu Evidenzbasierter Medizin

• Vorbereitung: Erstellen eines Dialoges, Einteilung von 
Studierenden für die Szene

• Zeitrahmen: Vorstellung der Szene 3-5 Minuten
– Anschließende Diskussion: xx Minuten
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Lernziele

• Die Teilnehmenden können die zentralen Prinzipien guter 
wissenschaftlicher Praxis benennen und deren Bedeutung für 
verantwortungsvolles wissenschaftliches Arbeiten erläutern.

– Unterschiede zwischen redlicher Datenanalyse und Manipulation 
erkennen; Ausreißer korrekt behandeln.

– Spannungsfeld zwischen Wissenschaft, Karriere und Publikationsdruck 
reflektieren.

– Verantwortung von Betreuerinnen und Doktorandinnen im 
Forschungsprozess verstehen.
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Literatur Szenisches Arbeiten

• Chen, Kuei-Chiu / Hester, Laurel L. (2023): A dramatized 
method for teaching undergraduate students responsible 
research conduct. In: Accountability in Research, 30:3, 176-198, 
DOI: 10.1080/08989621.2021.1981871 

• Oelke, Uta / Scheller, Ingo(2014): Grundsätze 
erfahrungsbezogenen bzw. szenischen Lernens. Berlin.
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